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Fakten



Kippelemente in dem Klimasystem



Die Herausforderungen

oDer Klimawandel trägt unmittelbar zu humanitären Notsituationen wie Hitzewellen, Waldbränden, 
Überschwemmungen, tropischen Stürmen und Wirbelstürmen bei, die in ihrem Ausmaß, ihrer 
Häufigkeit und ihrer Intensität zunehmen
o3,6 Milliarden Menschen leben derzeit in Gebieten, die besonders anfällig für den Klimawandel sind. 

Zwischen 2030 und 2050 wird der Klimawandel voraussichtlich etwa 250 000 zusätzliche Todesfälle 
pro Jahr verursachen, die auf Unterernährung, Malaria, Durchfall und Hitzestress zurückzuführen sind 
(WHO)
o108,4 Millionen Menschen waren 2022 aufgrund von Katastrophen und Konflikten Binnenvertriebene 

(UNHCR)

IPCC 2021, Projected changes in annual 

maximum temperature 



Netto-Null-Emissionen 
bis zur Mitte des Jahrhunderts

Otto et al. Transition4Climate (2022)



Internationale politische Reaktionen 

Quelle: Climate Action Tracker 2025

Footer



Klima Desinformation

Kein Klimawandeln
„Grüne“ Lösungen

„Wir können nichts tun“



Fall Studie: „Midnight Rider Channel“ Telegram

➢ Auswertung der Beiträge, die zwischen dem 2. November 2023 und dem 10. Januar 2024 
im Zusammenhang mit der UNFCCC-Konferenz COP28 veröffentlicht wurden 

➢ Der Kanal hatte über 210.000 Abonnenten, der Betreiber war anonym; es gibt Hinweise 
auf eine Finanzierung aus Russland, die jedoch nicht eindeutig nachgewiesen werden 
können

➢ Der Kanal wurde aufgrund seiner großen Reichweite, seiner zentralen Stellung innerhalb 
des Ökosystems der rechtsgerichteten alternativen Medien auf Telegram und seiner 
häufigen Auseinandersetzung mit klimabezogenen Inhalten neben anderen politischen 
Themen wie Geopolitik, öffentliche Gesundheit und US-Innenpolitik ausgewählt

➢ Etwa 250 Beiträge pro Tag, bestehend aus Beiträgen des Kanalbetreibers sowie 
Weiterveröffentlichungen anderer Medien

➢ Textnachrichten, Bilder und Videos

➢ Datensatz von 57 Chat-Nachrichten und 32 Videos, was einer Videolaufzeit von etwa 1 
Stunde und 10 Minuten entspricht. 



„Midnight Rider Channel“ Telegram, 
qualitative Textanalyse

Thematic representation and lexical analysis of the data set (a) Visual summary of the thematic analysis, based on a total 

of 229 coded occurrences. Proportional distribution of topics and associated codes. (b-e) Word clouds of topics, highlighting 
the 12 most frequently used words within each topic. Source: Frei, Köfler, Kim, Otto, In Review



Die Entwicklung der menschlichen Kognition 

Source: Henderson et al. 2018, 
DOI:10.1136/jnnp-2017-317245 

First written 
language –
5000 years ago

Digital 
revolution –
50 years ago

Social media –
15 years ago

http://dx.doi.org/10.1136/jnnp-2017-317245
http://dx.doi.org/10.1136/jnnp-2017-317245
http://dx.doi.org/10.1136/jnnp-2017-317245
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Positive Klima Wissenschaftsbasierte 
Narrativen: Soziale Kippdynamiken

Otto, Donges, et al. (2020), PNAS



Soziale Kipppunkte

Otto, Donges, et al. (2020), PNAS



The critical mass size λ and the 

steady state adopter fraction n/N. 

N = 87 modelling and empirical 

results of complex contagion in 

social networks. After a critical mass 

of ∼0.25 in a population, the steady 

state distribution of norm adopters 

converges quickly to a fully tipped 

state. Source: Everall, Donger, Otto, 

2025

Minderheiten von 20-25% können 

die Mehrheit überzeugen



Wohlbefinden und menschliche Gesundheit

Source: medium.com Source: TIP-Health, 2026



STE1: Kohlenstoffarme 
Technologien

Quelle: Global Tipping Report 2023, 2025

PV Costs

Heat Pumps



Der Einfluss eigener Entscheidungen 
auf Menschen in Ihrem sozialen Netzwerk

➢ Eine Person kann ihre CO2-Emissionen um etwa 1 Tonne reduzieren, wenn sie auf eine pflanzliche 
Ernährung umstellt;

➢ Netzwerkeffekte auf andere Mitglieder sozialer Netzwerke – etwa 11 Tonnen CO2 weniger in 
einem Netzwerk von 350 Personen. Quelle: Everall et al. In Review



Die Rolle von Ungleichheiten

Fireworks (weak ties)
Fishing net (strong ties)

Adapted from: Centola 2021, „How to make big 
things happen“;    Baran 1962 „On distributed 
communication.



Die Rolle von Ungleichheiten

Fireworks (weak ties) Fishing net (strong ties)

Adapted from: Centola 2021, „How to make big 
things happen“;    Baran 1962 „On distributed 
communication.



Kohlenstoff Ungleichheiten

Otto et al. 2021, BE-CHNAGE, data Oxfam 2020



Kohlenstoffemissionen (GtCO2) 

in Einkommensgruppen der EU im Jahr 1990 und 2015

Quelle: Oxfam 2020



Kohlenstoffemissionen aufgrund des Lebensstils der Superreichen
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Quelle: Otto et al. 2019, Nature CC

World average 
(4.8 tCO2e)

Austrian average        
(7 tCO2e) 

Roman Abramovic   (33 
859 tCO2e in 2018) 



20 Unternehmen sind 
für ein Drittel der 

gesamten CO₂-
Emissionen 

verantwortlich



Gestrandete Vermögenswerte: 
Die Kohlenstoffblase 

Quelle: Working Group III Contribution to the IPCC Fifth Assessment Report

(SZ Grafik: Hanna Eiden)
Quelle: http://www.sueddeutsche.de/wissen/energiegewinnung-

weltkarte-des-verzichts-1.2293371, Stand 2010
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http://www.sueddeutsche.de/wissen/energiegewinnung-weltkarte-des-verzichts-1.2293371


1. Es ist zentral, höhere Grade der globalen Erwärmung zu vermeiden 

2. Bei der Kommunikation zum Klimawandel sollte der Schwerpunkt stärker 
auf die Rolle von Emotionen und Erzählungen gelegt werden

3. Es gibt keine Wunderlösung (“silver bullet”) für schnelle Decarbonisation; 
ein “silver buckshot” wird benötigt

4. Technologie allein wird nicht zu einem grundlegenden Wandel führen;

5. Werte und Normen sind wichtig für die Stabilisierung des neu 
entstehenden Systems

6. Kleine Minderheiten (3.5-30%) können die Mehrheit überzeugen

7. Neue Konflikte zeichnen sich am Horizont ab

8. Fragen zur Fairness und Gerechtigkeit werden immer wichtiger
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Lessons learned



Vielen Dank!
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“Wir müssen es wagen, die Zukunft zu erfinden”
Thomas Sankara (1949-1987) 

Erstellt mit einem KI-Bildgenerator



Otto and Schuster, in review

Carbon inequalities, decomposition



Socio-metabolic inequalities in Germany, 
sector transportation

Source: Schuster and Otto, 2022, 
Capitalism, Nature, Socialism
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